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Lina Weil        

1941 nach Riga deportiert.

Sie wurde am 11. Januar 1887 in Bruchsal geboren. Sie wohnte in 
Göppingen, Offenburg und Mannheim. 

Vom 20. August 1939 bis zum 10. Juli 1941 wohnte sie im Haus 
von Siegfried Stern in Horb in der Neckarstraße 39. Dann wurde 
sie mit den letzten Horber Juden nach Rexingen zwangsumgesie-
delt in das Haus von Elsa Pressburger am Ihlinger Weg Haus 220, 
heute Lichtenbergstraße 26.

In diesem Haus in der Ihlinger Straße musste Lina Weil in ihrer letzten Zeit 

in Rexingen zwangsweise wohnen.


